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Anmelden, mitreden und wissen, was 
in Wipkingen läuft!
Events – Infos zu Projekten – Verlosungen 

Der QVW auf Facebook 

www.facebook.com/Wipkingen

Termine
Freitag, 4. April
Generalversammlung QVW, Pflege-
zentrum Käferberg
Samstag, 10. Mai 
De schnällscht Zürihegel, Sportplatz 
Hönggerberg
Samstag 14. Juni
1. Flohmarkt auf dem Röschibachplatz
Samstag 21. Juni
Openair Wipkingen, Wipkingerpark
Freitag, 27. und Samstag, 28. Juni
Landenbergfest, Landenbergpark
Samstag, 28. Juni
2. Flohmarkt auf dem Röschibachplatz

Bereits vor einem Jahr wurde die zuletzt von 
Zürcher Kunstschaffenden zwischengenutzte 
Häuserzeile entlang der Hönggerstrasse 45-51 
zurückgebaut. Im Sommer 2013 ruhte die Brache 
aufgrund der verzögerten Baufreigabe. Anschlies-
send wurde die zwei Geschosse tiefe Baugrube 
schrittweise ausgehoben und mithilfe von rück-
verankerten Rühlwänden gesichert. 

Die anspruchsvollen Rahmenbedingungen mit en-
gen Platzverhältnissen für die Logistik erfordern 
ein erfahrenes Baumanagement, welches den rei-
bungslosen Bauablauf sicherstellt. Die Aufrichte 
kann bereits diesen Sommer gefeiert werden. 
Darauf folgen, während einem weiteren Jahr, die 
Ausbauarbeiten der fünf Stockwerke. Mitte 2015 
können die neuen Wohn- und Arbeitsräume be-
zogen werden. Zeitgleich wird auch das frisch 
renovierte «Flusshaus» eingeweiht. 

Raum für Wohnungen, Büros 
und Gewerbe
Der Neubau bietet dem Quartier 31 Mietwoh-
nungen sowie Büro- und Gewerbeflächen. Ins-
besondere für die zur Limmat orientierten, 2.5 
bis 4.5 Zimmer umfassenden Wohnungen und 
Wohnateliers besteht grosses Interesse, aber 
auch aufstrebende Unternehmen finden an der 
gut erschlossenen Lage eine ansprechende Ar-
beitsatmosphäre für ihre zukünftigen Büros. Im 
Gebäudesockel zum Wipkingerplatz ist zudem 
eine gewerbliche Nutzung (Fachgeschäft, Gas-
tronomiebetrieb, etc.) möglich. 
Mit der Erstvermietung wird im Laufe dieses 
Jahres begonnen. In der Zwischenzeit führt die 
Projektseite www.speichareal.ch zu weiteren 
Informationen und für Mietinteressenten zum 
Kontaktformular.

Schon bald entstehen auf dem Speich Areal, unweit vom Wipkingerplatz, neue Wohn-, Büro und 
Gewerberäume.

Haben Sie Spass am Schreiben? Lust, unser Kommunikationsteam beim Ausbrüten von Werbetexten 
und der Redaktion von Artikeln für das WipInfo, den Jahresbericht «Waidblick» und die Webseite 
zu unterstützen? Und Zeit, an der monatlichen Vorstandssitzung teilzunehmen?

Wir suchen per sofort spritzige

Texter/innen oder Journalist/innen
…oder solche die es werden wollen.

Wir führen Sie in die Themenwelt und die Redaktionsarbeit des Quartiervereins ein und bieten Ihnen 
die Gelegenheit, in einem motivierten Team viel zu einem lebendigen Wipkingen beizutragen. Der 
Spass an der Zusammenarbeit für das Quartier steht im Vordergrund!

Julia Walter und Judith Stofer nehmen mit Ihnen Kontakt auf. 
Melden Sie Ihr Interesse bitte an feedback@wipkingen.net

Der Grundstein für den Neubau des Wohn- und 
Gewerbehauses auf dem Speich Areal ist gelegt.
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Quartierverein Wipkingen 
Postfach 
8037 Zürich
www.wipkingen.net

Alle Mitglieder des Quartiervereins Wip-
kingen sind herzlich eingeladen zur

Generalversammlung
am Freitag, 4. April 2014,
im Pflegezentrum Käferberg (Cafete-
ria), Emil-Klöti-Strasse 25.

Es finden Vorstandswahlen statt und 
wir lancieren eine Petition gegen den 
Abbau des Viertelstundentakts am 
Bahnhof Wipkingen.
Beginn: 19 Uhr (Türöffnung 18.30 
Uhr), anschliessend die traditionelle 
«Spaghettata». 

Herzlich willkommen!

Sportschuhe einpacken und ab in die Startlöcher:

De schnällscht Zürihegel 2014
Quartierausscheidung am Samstag, 10. Mai, um 
10 Uhr, auf dem Sportplatz Hönggerberg.

Für Mädchen und Knaben ab Jahrgang 2001 und 
jünger, weitere Infos auf www.wipkingen.net und 
www.zuerihegel.ch

Roman Dellsperger, Rafael Koller und  
Katharina Deuber (v.l.n.r.) während der 
Vorbereitung des nächsten Quartierge-
sprächs. Foto: Judith Stofer

TeleWipkingen
Im neuen Sendeformat «Quartiergespräch Wip-
kingen» werden mit GesprächspartnerInnen 
aus dem Quartier aktuelle und auf Wipkingen 
bezogene Themen diskutiert. Motto: Aus dem 
Quartier für das Quartier. In diesem Jahr sind 
vier Gespräche geplant. Die erste Sendung 2014 
wurde im März aufgezeichnet und ausgestrahlt. 
Rückmeldungen zur Sendung, Anregungen und 
Wünsche für weitere Sendungen sowie Anfra-
gen für Bannerwerbung sind bei den Machern 
willkommen (email: telewipkingen@gmx.ch). 
Wer die Sendung verpasst hat, kann sie auf 
www.wipkingen.net (März 2014) nachschauen.
Jugendliche und Schulen sind herzlich ein-
geladen, ihre Filme auf TeleWipkingen einem 
breiteren Publikum zu zeigen. Weitere Infor-
mationen auf www.telewipkingen.ch.

Die erfolgreiche Pilotsendung «Quartierge-
spräch Wipkingen» des Quartierfernsehsenders 
TeleWipkingen macht Appetit auf mehr. In die-
sem Jahr sind vier weitere Gespräche geplant.

TeleWipkingen – 
ein Fernsehsender, der verbindet

Schwierigkeiten, aber auch die schönen Seiten 
von Gewerbetreibenden in Wipkingen erfahren.» 

Sieben Kameras im Einsatz
Der Quartierfernsehsender TeleWipkingen hatte 
sich im vergangenen Jahr mit dem Sendeformat 
«Quartiergespräch Wipkingen» auf ein neues Ter-
rain gewagt. Vier Jungbeizer aus dem Quartier 
waren zum ersten Quartiergespräch ins Restau-
rant «Nordbrüggli» eingeladen worden. Am Mon-
tag, 9. September 2013, wurde die Pilotsendung 
aufgezeichnet. Gäste bei den Moderatoren Katha-
rina Deuber und Roman Dellsperger waren Marcel 
Ferri, Restaurant Nordbrücke, Miguel Castro, Café 
des Amis, Oliver Baumgartner, Kafi Schnaps und 
Michel Häberli, Restaurant Damm. Im vierzigmi-
nütigen Gespräch drehte sich alles um die Rolle 
von Beizen, Veränderungs- und Aufwertungspro-
zesse und eine gute Durchmischung im Quartier. 
Sieben Kameras und vier Kameraleute (darunter 
auch Rafael Koller) und ein Tontechniker waren 
für gute Bilder und guten Ton besorgt. 

«Das Echo auf die Pilotsendung war sehr positiv», 
freut sich Rafael Koller. Nach der im März ausge-
strahlten Gesprächssendung sind noch drei weitere 
geplant – eine davon höchstwahrscheinlich im 
Sommer im Landenbergpark – und zwar openair. 

Für einmal findet die Redaktionssitzung der Tele-
Wipkingen-Crew nicht in Wipkingen statt, sondern 
im Kreis 4 im «Kafi für dich». Immerhin ist der Wirt 
Michel Häberli ein waschechter Wipkinger, der 
zudem seit vergangenem Jahr auch das Restaurant 
«Damm» an der Hönggerstrasse betreibt. Rafael 
Koller, die treibende Kraft hinter dem lokalen Fern-
sehsender und freischaffender Kameramann, so-
wie Katharina Deuber und Roman Dellsperger, die 
beiden Gesprächsmoderatoren, diskutieren Thema 
und Gäste des nächsten Quartiergesprächs, das im 
März aufgezeichnet und ausgestrahlt werden soll. 

Geplant ist ein Gespräch mit vier Gewerbetrei-
benden aus dem Quartier. Neu werden zudem 
Zuschauerinnen und Zuschauer in der Sendung 
mitdiskutieren. Es sei zwar ein zusätzlicher Auf-
wand mit Publikum, meint Rafael Koller. «Dafür», 
ergänzt Roman Dellsperger, «wird der Blick hinter 
die Kulissen lebendiger.» Für Katharina Deuber 
ist es wichtig, dass ein authentisches, aber auch 
unterhaltendes Gespräch entstehen kann: «Das 
Publikum soll etwas über die Beweggründe, die 


